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Bald beginnt für viele Kinder der Ernst des Lebens: 
Der Schulanfang löst bei Eltern neben Stolz und Vorfreude  
auch Wehmut aus, denn sie müssen ihre Kleinen in die grosse, 
weite Welt entlassen. Es beginnt ein neuer Lebensabschnitt. 
«IN-» sagt, wie man sich darauf vorbereiten kann. 

Schulanfang: zwischen Wehmut 

und Vorfreude
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Mehr Tipps zum 
Schulanfang auf 

Fotos und kratzende Hosen

Wer erinnert sich nicht an seinen ersten 
Schultag? Man war aufgeregt, musste 
schöne Hosen anziehen, die kratzten, 
und erst noch hinstehen, weil der Göt-
ti oder die Mutter ein Erinnerungsfoto 
schiessen wollten. Heute sind viele der 
damaligen Kinder selber Väter oder 
Mütter und wollen am ersten Schultag 
von ihren Kleinen natürlich auch ein 
Foto machen. Selbst wenn bei Eltern ein 
bisschen Wehmut aufkommt, so ist der 
Schulbeginn doch eine grosse Chance 
für die Kinder: Sie lernen neue Freunde 
kennen, machen wichtige Erfahrungen 
und lernen schrittweise, sich im Leben 
zu behaupten. 

Blockzeiten und Frühenglisch

Der Schulbeginn ist für Eltern auch mit 
Pflichten verbunden. Sie müssen sich 
heute mit komplexen Themen befas-
sen: Blockzeiten, Frühenglisch, Einfüh-
rungs- und Sonderklassen, Schulsozi-
alarbeit, Jokertage, Pisa-Studien oder 
sonderpädagogische Massnahmen sind 
nur einige Beispiele. Dabei muss man 
aber nicht gleich Schulprofi werden. 
In der Zeitung mal einen Artikel zur 
Bildungspolitik zu lesen, schadet aber 
sicher nicht. Es gibt auch hilfreiche Bü-
cher (zum Beispiel «Mein Kind kommt 
in die Schule», Beobachter-Verlag) oder 
Zeitschriften zum Thema (zum Beispiel 
«Fritz und Fränzi», www.fritz-und-fraen-
zi.ch). Sicher ist: Der Besuch von Eltern-
abenden und -Gesprächen ist Pflicht.

Tipps für den Schulweg

Vor dem ersten Schultag den Weg mehrmals 

mit den Kindern ablaufen. Nicht der kürzeste, 

sondern der sicherste Weg ist der richtige.

Eltern sind in ihrem Verhalten Vorbilder, denn 

Kinder ahmen nach. «Warte-luege-lose- 

loufe» ist immer noch die beste Faustregel  

für Kinder. 

Das Erlebnis «Schulweg» ist wichtig. Des-

halb: Kinder nicht mit dem Auto in die Schu-

le chauffieren. Ob es bei langen Schulwegen  

allenfalls einen Schulbus gibt, kann bei der 

Gemeinde erfragt werden.

Der «Pedibus» ist eine gute Alternative:  

Eltern schliessen sich zu einer Gemeinschaft 

zusammen, abwechselnd geht immer eine 

erwachsene Person mit den Kindern zu Fuss 

in die Schule.

Mehr Infos unter www.bfu.ch 

Tipps für den richtigen Schulsack

Bei allen modischen Vorlieben der Kleinen: 

Leuchtende Bereiche und reflektierende 

Warnkleber dürfen nicht fehlen. Sie sorgen 

für Sicherheit nachts und in der Dämmerung.

 
Die Schulsäcke müssen sich einfach öffnen, 

schliessen und packen lassen. Auch einfaches 

Anziehen und Ablegen ist wichtig. Und scheu-

ern am Rücken dürfen sie erst recht nicht.

Robuste und wasserdichte Stoffe sind un-

erlässlich. Ab 150 Franken erhält man gute  

Modelle. 


